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Berlin den 10 November
Der Kaiser von Rußland hat in Veranlassung des

Hmscheidens des General Mdmarschalls Grasen v Wrangel
dem Kaiser und Könige telegraphisch seine aufrichtigste Theil
nahme bei dem Tode dieses ältesten Soldaten der preußi
schen Armee und zugleich sein lebhaftes Bedauern darüber
anssprechen lassen daß es nicht möglich sei von dem vor
dem Feinde stehenden Regiments dessen Chef der verewigte
Fetdmarschall gewesen eine Deputation hierher zu senden
um dem Dahingeschiedenen bei der Bestattungsfeier die letzte
Ehre zu erweisen

Briefsendungen c für S Maj Schiff Ariadne
sind bis incl 1 Dezember 1877 nach Rio de Janeiro via
Bordeaux zu richten

Lord Beaconssield s Rede bei dem Lordmayor
Banket in London welche der Telegraph uns übermittelt
hat kann in der That als ein Muster ersten Ranges dafür
gelten wie man als Minister der nun einmal nach alther
gebrachtem Brauch bei einer bestimmten Festlichkeit eine po
litische Rede halten soll mit vielen Worten und bedeutsamen
Anläufen schließlich gar nichts sagt obwohl man sich über
Fürsten und Nationen Krieg und Frieden Humanität und
englische Interessen Egoismus welcher eigentlich weiter
nichts als Patriotismus ist und dergleichen schöne Dinge
mehr auf das Breiteste ausgelassen hat Die Machtlosigkeit
und Befangenheit der auswärtigen englischen Politik kann
schlagender und für den unbefangenen englischen Patrioten
der sich von hohlen Redensarten nicht imponiren läßt be
schämender kaum ausgemalt werden als es der alternde
Disraeli der Premierminister des Landes in eigner Person
besorgt hat An der Stelle wo der Minister die trefflichen
Eigenschaften der beiden sich bekriegenden Fürsten aufzählt
von denen der Eine nur das Edelste nämlich die Sicher
stellung der Christen vom Anderen verlangt welcher
wieder förmlich vor Begierde brennt diesem Verlangen nach
zukommen was aber alles nicht verhindert daß sich Beide
im blutigsten Kampfe zerfleischen ist es schwer sich des
Lachens zu erwehren Man weiß nicht recht ließ Lord
Beaconssield hier absichtlich seinem Humor die Zügel schie

ßen oder liefert er unfreiwillige Komik Die in sehr abge
schwächter Form am Schluß der Rede auftretenden Ideen
Hoffnungen Pläne von einmal einzuleitenden Friedensver
handlungen geben noch einen nicht mißzuverstehenden Nach
klang von den jüngsten mißlungenen Versuchen der englischen
Politik die europäischen Großmächte zum aktiven diploma
tischen Eingreifen einer Friedensvermittlung besonders in
Petersburg zu bewegen

Die kirchliche Mittelpartei der Mark Brandenburg
wird hier am Mittwoch zusammentreten und in der Aula
des Friedrich Wilhelms Ghmnasiums tagen An den Ver

Ueberwunden
Novelle von W von Dünheim

M FortsetzungMonate verstrichen aber noch bis Else so weit war
daß sie ins Freie hinausdurfte Ihr sehnlichster Wunsch
der letzten Zeit war es gewesen den Platz unter den
Kastanien zu erreichen Dort wollte sie noch einmal von
der Vergangenheit träumen ehe sie sich dem neuen Leben
zuwendete das drohend wie eine mühevolle Reise vor ihr
stand Endlich kam der Tag da man es ihr gestattete und
sie war in ihrem Herzen froh daß ihr Verlobter auch heute
ausgeblieben war Ihr Vater geleitete sie zu dem Lieb
lingssitz und ließ sie dann auf ihren Wunsch allein

Mit geschlossenen Augen an den Stamm zurückgelehnt
saß sie lange unbeweglich da Sie mochte die lieben Bilder
nicht verscheuchen welche sie umschwebten Sie glaubte
Reinhold drunten an der Pforte zu sehen und seine Stimme
wieder zu hören Guten Morgen Fräulein wenn es
an s Aussechten geht möchte ich Ihnen gern zur Seite
stehen,

Ein Geräusch weckte sie Sie schrak zusammen und
öffnete die Augen War es noch Traum oder Wirklichkeit
Der heiß Ersehnte stand wieder drunten an die Hecke ge
lehnt und neben ihm Mühlfeld Beide Männer traten im
nächsten Augenblicke durch die Gartenpforte ein und schritten
zn ihr hinaus

Sie begriff das Alles nicht und war keines Wortes
mächtig die Ankommenden auch nur zu begrüßen Jetzt
stand ihr Verlobter vor ihr und sah sie mit einem innigen
freundschaftlichen Blicke an Seine Hand ruhte noch ehe
sie sich besinnen konnte auf ihren Locken

Else mein gutes Kind, sagte er mit einer Stimme
aus welcher alle Strenge verschwunden war Du bist mir
vom ersten Tage ab gehorsam gewesen eine treue Schülerin
Willst Du es heute noch einmal sein und mich als Deinen
Lehrer und Meister anerkennen

Das Mädchen blickte verwundert und voll Span
nung auf

handlungen nehmen unter Anderen Theil die Abgg v Benda
Pred Schumann Jeserich Justizrath Loeper Potsdam
und Freunde des Professors Dr Beyschlag Halle Im
Sinne des Letzteren werden die Berathungen und Beschlüsse
gehalten sein

Es verlautet daß höheren Orts die Absicht vor
handen sei dem verstorbenen Marschall auf dem Leipziger
platz gegenüber der Brandenburg Statue ein Denkmal zu
errichten Die Kosten würden natürlich wie bei dem Bran
denburg Denkmal auf dem Wege der Subskription aufge
bracht werden

London s November Bei dem Lord Mahors Banket
in Guildhall dankte Lord Beaconssield in einer längeren
Rede für den auf das Kabinet ausgebrachten Toast und
berührte in derselben zunächst die Hungersnoth in Indien
die ein glänzendes Beispiel der nationalen Sympathien her
vorgerufen habe Auf den russisch türkischen Krieg über
gehend gab Beaconssield zunächst einen Ueberblick über die
in dem letzten Jahre eingetretenen Ereignisse und hob hervor
daß die englische Regierung sofort beim Ausbruch des Krieges
ausführlich die von ihr zu befolgende Politik angekündigt
habe und von derselben nie abgewichen sei Beifall Diese
Politik war eine bedingungsweise Neutralität Wir haben
aber gleichzeitig erklärt daß die Neutralität aufhören müsse
sobald die britischen Interessen angegriffen oder bedroht würden
Diese Politik ist als selbstsüchtig getadelt worden Sie ist
ebenso selbstsüchtig wie patriotisch Es ist aber die Politik
der Regierung zu glauben daß es ihre Pflicht ist die briti
schen Interessen im Auslande zu beschützen und die Regierung
glaubt daß diese Politik von der Stimme des Landes gebilligt
werde Unter den Gründen welche die Regierung bestimmte
diese Politik zu adoptiren war der hauptsächlichste der daß
die Regierung glaubte diese Politik wäre nicht weniger
vortheilhaft für England als für die Türkei Seit einigen
Jahren war es ein Dogma der Diplomatie die Türkei sei
eine Mythe deren Regierung ein Phantom das Volk erschöpft
die Türkei würde von den Staatsmännern nur als Mittel
gebraucht um das eingebildete europäische Gleichgewicht zu
erhalten und den europäischen Frieden zu sichern Wenn
dies der Fall wäre so wäre eine Wiederholung dessen was
sich im Krimkriege ereignet habe der größte Fehler gewesen
und das Beste wäre gewesen daß die Welt sich von dem
Zustand der Türkei überzeugte Die Türkei hat aber seit
Jahresfrist gezeigt daß sie Kraft und Hilfsquellen besitzt und
deren Anerkennung beanspruchen könne Die Unabhängigkeit
der Türkei war vor Jahresfrist ein Gegenstand des Spottes
aber welches auch das Kriegsglück sein möge das veränder
lich sei wie der Mond die Unabhängigkeit der Türkei werde
nicht mehr bezweifelt eine halbe Million türkischer Soldaten
hätten sie bewiesen Was die Aussichten auf einen Frieden

Ja, entgegnete sie dann ohne Zögern ich vertraue
Ihnen wie ich es immer gethan weil ich mich in guten
Händen wußte So ist es auch jetzt noch

Gott lohne Dir s Kind denn ich begehre nichts Ge
ringes von Dir Du sollst Dein Jawort das Du mir
gegeben auffassen wie ich es thue und erkennen lernen daß
es so allein richtig Er hielt eine Sekunde lang inne
denn trotz aller Seelenstärke über die er gebot pochte sein
Herz doch zu stürmisch um ihn sprechen zu lassen Dann
fuhr er fort Als Dein Lehrer war es meine Pflicht Dich
nicht in die Wissenschaft allein sondern vor Allem Dich in
das Leben einzuführen Und da ich die Gefahren sah die
Dich umgaben wollte ich ein Recht an Dich gewinnen um
Dich zu schützen Dich als die Meine einst dem Manne zu
zuführen den Dein Herz erwählt Keinem Andern solltest
Du gehören Daß ich ihn früher gefunden als ich geglaubt
hat ein Höherer gefügt ich danke ihm aus tiefster Seele
dafür

Else wußte nicht wie ihr geschah Sie glaubte in ihr
Fieber zurückgesunken zu sein und Phantasiegebilde zu sehen
Zu viel stürmte auf sie ein zu jäh war dieser Wechsel von
der Entsagung zur Vereinigung mit dem Geliebten Kraft
los lehnte sie sich an den Baum und starrte die beiden an
Plötzlich aber leuchtete das Feuer in ihren Augen auf
Lebenslust und Lebensfreude durchströmte ihr Herz

O edler Mann, rief sie beseligt ist das möglich
ist das Wahrheit Wie viel haben Sie für mich gethan

Und sie ergriff seine Hand um sie dankbar mit Küssen
zu bedecken bis er sie ihr behutsam entzog Mein treuer
Lehrer mein Beschützer niemals werde ich Sie vergessen

Dann schloß Reinhold s Umarmung ihr den stammeln
den Mund Reinhold, Else klang es zu den rauschen
den Wipfeln empor wie damals bei dem Wiederfinden vor
dem Abschied

Als Beide aufblickten war ihr Wohlthäter ver
schwunden

Wenige Tage danach trat Mühlfeld unerwartet in
Berlin bei seiner Freundin Luise Hartwig ein Mehr er
schreckt als erfreut eilte die schöne Frau ihm entgegen

unter den obwaltenden Verhältnissen angehe so verzweifle er
nicht Ich bin ermuthigt erklärte Beaconssield nicht
daran zu verzweifeln wenn ich mich des Verhaltens der
Häupter der beiden kriegführenden Völker erinnere Ich
kann nicht vergessen daß der Kaiser von Rußland mit einer
Großmulh die dessen wahrhaft erhabenen Charakter keim
zeichnet am Vorabend des Krieges erklärte sein ein
ziger Zweck sei die christlichen Unterthanen der Pforte zu
sichern Beifall und daß er sein kaiserliches Wort und seine
Ehre verpfände daß er keine Gebietserweiterung anstrebe
Ich kann ebenso wenig vergessen daß der Sultan sich auf
das Formellste bereit erklärt hat alle Veränderungen zu be
willigen welche den Christen die Sicherheit und Wohlfahrt ge
währten die der Kaiser Alexander allein wünsche Angesichts
solcher feierlichen und ernsten Erklärungen der beiden jetzt
im Kriege befindlichen Souveräne glaube ich ein Recht zu
haben zu sagen daß der Frieden nicht unmöglich oder ein
noch fernes Ergebniß sei Es können Schwierigkeiten bestehen
die den Kaiser Alexander und den Sultan verhindern mögen
den gewünschten Frieden herbeizuführen obschon sie in allen
Fragen übereinstimmen Man sagt das militärische Ansehen
Rußlands erheische die Fortsetzung des Krieges Meines
Erachtens hängt das militärische Ansehen nicht von einem
einzelnen Siege ab denn ein einzelner Sieg kann von einem
Zufall oder vom Glück abhängen und kann selbst bei fähigen
Befehlshabern auf transitorischeu Umständen beruhen Die
wahre Basis des militärischen Ansehens ist meines Erachtens
die wenn ein großes Land und eine mächtige Regierung
über militärische Dienste einer braven entschlossenen und
disziplinirten Nation verfügt Welche Zufälligkeit auch in
diesem Kriege vorkommen mögen so kann doch Niemand
von dem russischen Soldaten sagen daß er sich nicht aus
dauernd disziplinirt und muthvoll erwiesen habe Die Rus
sen sind selbst bei den Niederlagen tapfer Unter allen Um
ständen kann ich nicht verstehen daß das militärische Ansehen
Rußlands gelitten haben soll Sie werden mir sagen
Wenn Sie wirklich keine sichere Hoffnung haben wie können
Sie dann die Bürger Londons ermuthigen indem Sie eine
problematische Hoffnung auf die Herstellung des Friedens
geben Ich antworte auf jene Frage wie Walpole einmal
einem Manne antwortete der ihm seine Drangsale klagte
und sagte er habe keine Hoffnung Walpole antwortete
ihm versuchen Sie es mit ein wenig Geduld Hinsichtlich
des Krieges habe die Regierung Hoffnung und Geduld und
er hoffe daß die Zeit nicht mehr fern sein dürfte wo Eng
land mit den übrigen europäischen Mächten zur Lösung der
Schwierigkeiten beitragen könne um nicht nur den Frieden
sondern auch die Unabhängigkeit Europas zu sichern Beifall
Nachdem Beaconssield noch mehrere andere Fragen berührt
hatte schloß er mit den Worten Das englische Volk kann

Daß Sie wiederkehren würden wußte ich wohl Hein
rich, redete sie ihn besorgt an doch daß Sie so früh kom
men sagt mir nichts Gutes Ich fürchte Sie haben in
dieser kurzen Zeit mehr Trübes erlebt als selbst ich mit
meinen unglücklichen Ahnungen vorausgesehen Ihre Briefe
ließen mich errathen was geschehen ist wenn Sie auch jedes
mal nur wenige Zeilen enthielten,

Er nahm die dargebotene Hand und drückte sie freund
schaftlich Dann ließ er sich neben Luise nieder

Ja liebe Freundin, entgegnete er mit einiger Bitter
keit ich habe abermals einen schweren Irrthum erkennen
gelernt Ich habe gewähnt daß es uns Männern gelingen
müsse das Glück an uns zu reißen wenn unser Muth nur
stark und unser Wille fest ist Allein zum zweiten Male in
diesem Leben habe ich es erfahren müssen daß es stärkere
Gewalten giebt als all unser Wollen unser Wünschen und
Hoffen Das neidische Geschick ist stets bei der Hand uns
unsere Ohnmacht empfinden zu lassen wenn wir sie jemals
vergessen

Sind Sie bester Freund nicht viel mehr den Mächten
in Ihrem eigenen Herzen gewichen als dem Schicksal

Und wenn dem auch so ist warum bin ich so weich
herzig geartet Das ist mein Fluch und meine Qual Ich
könnte nun glücklich sein und im Besitz wie andere Menschen
Siatt dessen irre ich abermals umher ein heimathloser
Fremdling gleichwie ehedem

Fortsetzn jolat l

Wetterbericht vom 10 November
8 Uhr Morgens

Der starke Barometerfall hat in Irland fortgedauert
und hat sich über die Nordsee ausgebreitet mit Auffrischen
der südlichen Winde auf der östlichen Nordsee und in Eng
land an der nordwestlichen Küste bis zu stürmischer Stärke
Unter zunehmender Trübung und stellenweise schwachen Nie
derschlägen dauerte in ganz Deutschland das außerordentliche
warme Wetter fort



stolz sein auf seine persönlichen Privilegien und politischen
Rechte auch stolz einem Reiche anzugehören das durch die
Energie der Vorfahren geschaffen ist und das die Regierung
entschlossen ist ausrecht zu erhalten

London 10 November Bei dem Lord Mahors
banket in Guildhall beantwortete der Staatssekretär des
Krieges Hardh einen Toast auf die Armee indem er sagte
angesichts der sich so mannigfach erhebenden Schwierigkeiten
und bei den Interessen die England fast überall wahr
zunehmen habe glaube er das was das Land von ihm
verlange am besten zu erfüllen indem er darnach strebe die
Armee zum höchsten Grade der Vollkommenheit zu bringen
und mit den besten Waffen auszurüsten

Paris 10 November Die
bespricht das Hetzen der monarchistischen Presse zum Staats
streiche und führt aus daß dasselbe im Grunde aber nur
ein Einschüchterungsversuch sei Der betreffende Artikel
schließt Es wird nicht gelingen die Aktion der Majorität
die ein so gebieterisches Mandat vom Wahlkörper erhalten
hat aufzuhalten Hinter dieser Majorität befinden sich die
unzähligen Massen welche sie erwählt haben und darunter
entschlossene ruhige beherzte Männer welche die Drohungen
mit einem Staatsstreiche nicht einschüchtern welche sehr wohl
wissen aus welchen Elementen die Armee heute zusammen
gesetzt ist welche in dieselbe das vollste Vertrauen setzen
und welche obgleich selbst entwaffnet durchaus entschlossen
sind dem Willen des Landes Achtung zu verschaffen wie
derselbe sich durch das Skrutinium vom 14 Oktober kund
gegeben hat Möge man daher baldigst diese ganze odiöse
Taktik einstellen Dieselbe erniedrigt uns nur in den Augen
des Auslandes das uns beobachtet sie vermehrt unsere
Ruinen unser Elend sie hemmt alle Geschäfte und kann
die Weltausstellung kompromittiren sie wird aber die Depu
tirtenkammer nicht verhindern die Mission zu erfüllen
welche ihr das allgemeine Stimmrecht übertragen hat
Aus Marseille wird gemeldet daß die dortige Vereinigung
der Offiziere der Garnison den als Republikaner bekannten
ehemaligen Deputirten General Sausier zum Präsidenten
gewählt hat Der Gegenkandidat war General Huyon
Vernier welcher als Legitimist bezeichnet wird

Paris 10 November Die Agence Havas erfährt
daß zu einer Neubildung des Kabinets erst geschritten werden
würde nachdem die gegenwärtigen Minister ihre Politik vor
der Deputirtenkammer vertheidigt hätten

Paris 11 November Die Minister werden morgen

wiederum in der Deputirtenkammer erscheinen Die Dis
kussion über die von dem Kabinet befolgte Politik wird
wahrscheinlich morgen nach der definitiven Konstituirung des
Bureaus stattfinden Es bestätigt sich daß bis dahin zu
der Neubildung des Kabinets nicht geschritten werden wird

Versailles 10 November Die Deputirtenkammer
wählte heute Grsvh mit 299 Stimmen zum Präsidenten
159 Stimmzettel waren unbeschrieben Zu Vizepräsidenten
wurden gewählt Lepüre Rameau und Bethmont von der
Linken und Durfort de Eivrac von der Rechten und zu
Schriftführern Earnot Chiris Lamh Elemencean und
Rouvier welche auch bei der ausgelösten Kammer dieses
Amt verwaltet hatten Der zweite Wahlgang zur Bestim
mung von zwei weiteren Schriftführern wurde auf Montag
vertagt Der Finanzminister machte die Mittheilung daß
er der Kammer sobald sie konstituirt sein werde das Budget
vorlegen werde Die Sitzung wurde danach aufgehoben

Brüssel 10 November Der Nord bespricht die
Rede Lord Beaconsfield s bei dem gestrigen Lord Mahors
Banket in Guildhall und hebt hervor daß Lord Beaconsfield
indem er die Unabhängigkeit der Pforte und die türkischen
Reformen obenan stelle die Türkei ermnthige den Kampf
gegen Rußland und für ein von ganz Europa verurtheiltes
Programm bis zum Alleräußersten fortzusetzen Diese Rede
Lord Beaconsfield s könne nur dazu beitragen den orienta
lischen Krieg in die Länge zu ziehen

Konstautiuopel Die Palastrevolte ist bedeutender
gewesen als man im ersten Augenblick ahnte Die Polit
Korr also in diesem Falle eine vertrauenswürdige Quelle
erfährt aus Konstantinopel Folgendes Neulich waren in
Stambnl Plakate angeschlagen welche zur Ermordung Mah
mud Damats aufforderten Derselbe wurde beschuldigt
den Frieden herbeiführen und die Türkei an die Russen
verrathen zu wollen Mahmud Damat beschuldigte wiede
rum den früheren Sultan Murad der Konspiration weshalb
der regierende Sultan seinen Bruder Murad aus dem Pa
lais Tscheragan nach dem alten Serail überführen ließ
Hierbei widersetzten sich 40 Diener Murads dessen Leben
sie für bedroht hielten Die Diener wurden erdrosselt ob
wohl die türkischen Blätter nur von deren Exiliruug sprechen
Seitdem wird Murad als Staatsgefangener in Topkapu
überwacht und hält man allgemein dessen Leben für gefähr
det Inzwischen sind auch viele Anhänger Midhat Paschas
verhaftet und wurde außerdem ein Vergiftungsversuch gegen
Mahmud Damat gemacht der jedoch durch dessen Arzt ver

eitelt wurde Die Aufregung in Konstantinopel ist gewaltig
und erhält durch das im Volke zirkulirende Gerücht weitere
Nahrung der Prophet sei dem Sultan erschienen und habe
ihm geboten Frieden zu schließen Der Kern dieser Nach
richten ist der der Exsultau Murad ist gewaltsam bei Seite
geschafft worden Im Augenblick ist nicht recht durchsichtig
ob es nur deshalb geschah weil Mahmud Damat Pascha
einen Blitzableiter für den kaiserlichen Zorn und den Zorn
des Volkes brauchte der sich gegen seine jammervolle Per
sönlichkeit richtete oder ob die That vollbracht wurde weil
Murad in Wahrheit entweder selbstthätig oder als vorge
schobene Person noch dem jetzigen Sultan gefährlich werden
könnte Denn nach dem Koran darf es nur einen Khali
fen geben und dieser eine und rechtmäßige Khalif kann wohl
sterben aber nicht abgesetzt werden Die bloße Absetzung
Murads durch den Scheikh ul Islam ist eine Neuerung
die vor dem Koran keine Gnade findet Für Europa fallen
diese Erwägungen nur gering in die Wagschaale Von ent
scheidender Wichtigkeit ist für uns bei der ganzen Revolte
nur die Thatsache daß sie überhaupt vorkommen konnte daß
sich die Palast Greuelszenen des vorigen Jahres wiederholen
konnten und daß von Neuem von der Pforte ein schlagender
Beweis geliefert wurde von dem Barbarismus und der
Unzuverläfsigkeit der türkischen Staatseinrichtungen In
Folge der Revolte ist übrigens eine Kabinetsveränderung
vor sich gegangen Hamdh Pascha ist an Stelle Djzvdet
Paschas zum Minister des Innern ernannt worden Kemal
Pascha übernimmt an Stelle Muuif Effendis welcher Han
delsminister geworden ist das Unterrichtsministerium Ohan
nes Tschamitsch behält das Portefeuille der öffentlichen Ar
beiten Said Pascha der erste Sekretär des Sultans ist
zum Minister der Civilliste ernannt worden

Der Krieg
Petersburg 10 November Offizielles Telegramm

aus Tikma vom 8 d M General Heimann meldet fol
gende Details über die Schlacht vom 4 November bei
Devebohnn Der Kampf dauerte von 9 Uhr Morgens
bis 6 l/z Uhr Abends und wurde durch die Umgehung des
feindlichen linken Flügels und die Durchbrechung des Cen
trums entschieden Den Hauptantheil an dem Erfolge
hatten die Regimenter Elisabethpol Eriwan und Tiflis
Der Feind flüchtete in der Richtung auf Erzerum und dessen
Umgebung Regen und dann Schnee verhinderten eine rasche

Fortsetzung in der Beilage

OMe Meilen
Eine erfahrene Zuschneiderin für Ober

hemden und eine solche für Damenwäsche
suchen per sofort

Meldungen nur von 8 9 Vorm
A I Jaeobowitz K Co

T 5349 Wäsch e Fabrik
Gesucht

Eine größere Brauerei sucht unter
günstige Bedingungen einen tüchtigen
Bierverleger Offerten unter Angabe der
bisherigen Wirksamkeit niederzulegen unter
L 13 in der Expedition dieses Blattes

MKeltischler gesucht Aug ustastraße 3
Ein fleißiger Tischler wird gesucht von
C Grab K Söhne Taubengasse 13
Ein Lnnsbnrsche wird gesucht

große Ulrichsstraße 4
Vorstellung 7 8 Uhr Abends
2 tüchtige Verkäuferinnen suchen per sos
Meldungen nur von 3 9 Vorm

A I Jaeobowitz St Co
T 5348 Wäsche Fabr ik

Ein in Küche und Hausarbeit erfahrenes
und gut empfohlenes Mädchen wird zum
1 Januar gesucht

große Ulrichsstraße 17 1 Tr
Ein in Küche und Hausarbeit erfahrenes

Mädchen findet zu Neujahr Dienst bei
C F Müller Leip zi gerstra ße 1

Geübte Maschinen Näherinnen die gut
vorrichten können finden dauernde Beschäf
tigung Meldungen nur Vorm 8 9 Uhr

A I Jaeobowitz H Co
T 5350 Wäsche Fabrik

Nähmädchen gesucht Graseweg 21 II l

Frauen zu Gartenarb ges Merseb Str 41
Ein ordentl fleißiges Mädchen wird sofort

oder 15 November gesucht Jägergasse 1

telleAesuche

Ein anständiges Mädchen von 28 Jahren
in der Kochkunst sowie im Plätten erfahren
empfiehlt sich jederzeit zur Ausführung von
geneigten Aufträgen Zu erfahren in der
Expedition dieses Blattes

Eine Maschinennäherin auf Herrenarbeit
su cht Beschäftigung gr Ritter gasse 8 part

KL Anst Mädchen vom Lande mit
guten Attesten wünschen sofort Z Dezember
und 1 Januar Stellen durch

Frau Deparade gr Schlamm 10

Ein ordentliches Mädchen sucht sos Stell
als Stütze der Hausfrau oder Verkäuferin
Zu erfragen F BrölNtUe Geiststraße

2 herrschaftliche Wohnungen mit Gar
tenbenntznng sind zu vermiethen und z
1 April 1878 zn beziehen Zu erfr

Augustastraße 10 H
Zum 1 Jauuar die lll Etage in meinem

Hause zu vermiethen C LttckoW
Ecke der Leipzi ger u gr Märkerstraße

Zu vermiethen
die Hälfte der oberen Etage gr Berlin 14

1 xril dsÄsIikmr XölliASstrs,sss Mo

Zu vermiethen Harz 31
3 Treppen Wohnung für Familie

Parterre Wohnung für einen einzel
nen Herrn

Näheres bei I Hummel daselbst
2 Logis zu 65 u 55 H Breitestr 17

Ein freundliches Logis 2 St 2
Bodenk ist zu vermiethen u zum 1 April 78
zu beziehen Karlsstraße 8

2 kleine Wohnungen für einzelne Frauen
Preis 25 H zum 1 Januar zu vermiethen

Sophienstraße 9d

Frdl Logis zu 80 H zu verm Markt 17
Eine Wohnung best aus 2 Stuben Kam

mer Küche c ist zum 1 Januar zu beziehen
Karlsstraße 10

Herrschaftliche Wohnung erste Etage
von jetzt ab oder später zn beziehen

große Ulrichsstraße 37
Ein Laden mit Wohnung passend für Flei

scher Wollgeschäft Klempner Seifengeschäft
zu vermiethen Adr A K 166 Exped

Eine frdl Wohnung ist wegzugshalber noch
zu vermiethen u l Dec oder später zu bezie
hen Triftstraße 4 Näheres bei

F Noah gr Klausstraße 7
Geräumige Wohnung z 1 Januar zu bez

Preis 110 H Dachritzg 13 Behrendt
Eine Wohnung Stube 2 Kammern an

einz Leute 1 Decbr oder 1 Januar zu ver
miethen Schülershof 6 II

Für einige Abende in der Woche ist ein
hübsches Gesellschaftszimmer mit Jnstrn
ment noch zu vergeben im

,goldenen Stern Schulberg 1
Möbl Wohn f 1 0 2 H Leipzstr 7 III r

Frdl möbl Wohnung an e Herrn oder
Dame sogl zu verm kl Schloßgasse 9 I
Gut möbl St n K verm Franckensstr 7 II

Dienstag den 13 November 1877
Abschieds Concert der I Wiener Damenkapelle

Direktion Frau Marie Schipek
Anfang 8 Uhr Programm neu Entrse 50

Möbl Wohnung kl Brauhausg ,ssc 21 I
Möbl Stube Pr 4 gr Steinstr 18,111
Möbl Woh n f 1 2 H König sstr 17 III l

Möbl Stube u K Moritzkirchhof 14
Gut möbl Stube kl Ulrichsstr 29 II
Ein paar anst j Leute finden bill Logis

mit Kost Wo sagt die Exped d Bl
Ein Mädchen kann in Schlafstelle kommen

Leipzigerstraße 19 Hof part

Anst Schlafstelle m K Trödel 13
Anst Lo gis mit Kos t Landwehrstr 17 H I

2 anst Schlafstellen m K Graseweg 16
Eine Familien Wohnung Mitte der Stadt

im Preise bis zu 150 SA 2 3 St einige
Kammern und Zubehör 1 Et oder part w
zum 1 April 1878 zu miethen gesucht

Werthe Offerten unter P O in der Exped
d Bl erbeten

2 3 gut möblirte Zimmer wovon eins
als Comptoir benutzt werden kann und mög
lichst in der Nähe der Bahn gelegen zu mie
then gesucht Offerten unter I H in der
Exped d Bl erbeten

Eine Dame sucht in freundl Lage in
Zimmer mit Bett Offerten mit Preis
angabe wolle man unter C Nr 14635
niederlegen in der
Annoncen Expedition von I Barck K Co

Für einen Kausmauns Lehrling wird Pen
sion gesucht Adressen abzugeben

Kleinschmieden 7 I
Eine Restauration mit Garten Kegelbahn

sos zu verp d Zeuuer Luckengasse 3a
Ein Haus mit Einfahrt Hof 28U0 m

600 Anz zu verk d Zenner Luckeug 3g,
366 H werden auf Hyp geg gut Zins

ges d Zeuner Luckeng 3g,
1566 H werden hinter 2006 geg gute

Zins ges d Zeuuer Luckeng 3a
7666 bis 8666 werden auf 1 sehr

gute Hhp ges d Zeuner Luckengasse 3g

s Larek H Oo
11

Kr Mi ioksstr 47 I

uuä 165LsäisvniiA xromxt rssll unä clisorot

jeder Art befördert
Porto und spesen
frei an sämmtliche
existirende Zeitun

gen die Annoncen Expedition von IlmiSkii
stein O Voller Halle gr Märkerstraße 7

Hall Turn Bereu
Montags uttö TouutlstMs Uebung

Familien Nachrichten
Die Verlobung unserer Tochter Erdmuthe

mit Herrn Carl Ausfeld Mechaniker be
ehren wir uns hierdurch ergebeust anzuzeigen

Mühlhausen i/TH 10 November 1877
F Kuauth und Frau

Die Verlobung ihrer Tochter Mar
garethe mit Herrn Richard Stcck
uer in Halle a/S beehren sich hier
durch anzuzeigen

im November 1877
Gustav Kreutzer und Frau

Entbindungs Auzeige
Heute wurden wir durch die Geburt eines

kräftigen Jungen hocherfreut
Halle den 11 November 1877

Albert Kahle und Frau geb Wenni g
Gestern Abend 8 Uhr verschied nach zwei

tägigem schweren Leiden in Folge eines Huf
schlages unser lieber Sohn Bruder u Schwa
ger Karl Schaaf was hierdurch tiefbetrübt
anzeigen

die tranernde Mutter u Geschwister
Die Beerdigung findet Dienstag Nachmit

tag 3 Uhr vom Trauerhause aus statt

Heute Morgu 9 Uhr entschlief sanft nach
langen schweren Leiden unser guter Vater
Johann Heinrich Wilhelm Burckhardt
in seinem 68 Lebensjahre Diese Trauer
nachricht zeigen allen Freunden und Bekann
ten an die trauernden Hinterbliebenen

Halle den 10 November 1877
Die Beerdigung findet Dienstag den 13ten

Nov Nachm 4 Uhr vom Leichenhause aus statt



Bekanntmachung
Wegen Ausführung von Pflasterarbeiten wird der Zwischen

Sem Marktplatze und der kleinen Steinstraße velegene Theil der
Athhansgasse von Mittwoch den 14 November c ab bis zur
Beendigung der bezüglichen Arbeiten für Fuhrwerke und Reiter
gesperrt

Halle am 9 November 1877 Die Polizei BerWaltNNg
Bekanntmachung

Wegen Ausführung von Kanal Arbeiten wird die Fleischer
ne von Montag den 12 dieses Monats ab bis zur Fertigstellung
Ser Baulichkeiten für Fnhrwerke und Reiter gesperrt

Halle den 9 November 1877 Die Polizei VerWaltUNg
Bekanntmachung

Die Lichtstärke des städtische Leuchtgases für den Monat Oktober betrug durch
schnittlich 13,6 Lichtstärken von Wallrathkerzen und zeigte der Erdmann sche Gasprüfer
ZI,8 Grad Dasselbe war daher 0,6 Wallrathkerzen größer als das vorgeschriebene Nor

mlmaaß
Halle a/S den 9 November 1877 Das Kuratorium der Gas Anstalt

Bekanntmachung
Als unbestellbar sind zurückgekommen

eine Postanweisung über 5 75 an Emil Süpke in Breslau
eine Postanweisung über 6 an Fräulein Rosalie Weise in Chemnitz
Halle a/S den 10 November 1877 Kaiserliches Post Amt Nr 1

Ludewig

Neue Brutalität nnd deren Bestrafung
Der Handelsmann Ernst Karl August Brathuhn hier ortsangchörig zu Ring eben

am 21 August 1847 geboren verheiratet nicht Soldat gewesen wurde heut mit 1 Jahr
Gefängniß bestraft weil er am 24 Oktober d I ohne jede Veranlassung die Ehefrau
eines hiesigen Bürgers in der Leipzigerstraße derartig mit der Faust vor die Brust gestoßen
hat daß sie rücklings mit dem Kopfe auf das Straßenpflaster stürzte und besinnungslos wurde

Ich wiederhole das bereits in der Bekanntmachung vom 3 d M an das Publikum
ausgesprochene Ersuchen mir jeden Angriff auf der Straße zur Kenntniß zn bringen ins
besondere richte ich dasselbe an die Frauen welche häufig auf den Straßen schamlos von
Strolchen beleidigt werden Die zur Schonung ihres Ehrgefühls bestehenden Vorschriften des
Strafverfahrens sollen weitgehendste zur Anwendung gebracht werden

Halle a/S den 10 November 1877 Der köttigl Staatsanwalt
Vermuthlicher Diebstahl

Am Sonntag den 4 d Mts wurden in Diemnitzer Flur 4 Stück eiserne Röhren
und zwar zwischen der Berliner und Magdeburger Bahn auf dem Zschäge schen Plane vor
gefunden Dieselben rühren anscheinend aus dem Walzwerk des Herrn Spatz her

Ich ersuche um Mittheilung der Strafthat und der Thäter Die Röhren befinden
sich beim Schulzen Herrn Knoche in Diemitz zur Ansicht

Halle a/S den 10 November 1877 Der köttigl Staatsanwalt

Zu dtü StMvtmduM VahltN
Das auf Anregung des liberalen Wahlvereins hier zusammengetretene vereinigte Comite

zur Vorbereitung der bevorstehenden Stadtverordnetenwahlen hält es für seine Pflicht den
von dem Vorstande des Bürgervereins für städtische Interessen ausgestreuten Verdächtigungen
entgegen zu treten als hätten wir uns mit einander verbündet um unberechtigte Bevormun
dung der gesammten Wähler durch Einzelne zu unterstützen oder Sonderbestrebungen zu be
fördern statt dem Gemeinwohl unsere Dienste zu widmen

Wir weisen solche kleinliche zum Wahlmanöver welches aus die Massen wirken soll
ausgebeutete Insinuationen zurück Insbesondere haben wir auf das von dem Vorstande des
Bürgervereins veröffentlichte Flugblatt Folgendes zu erwidern

Es heißt in demselben
Es muß uns schmerzen etliche Mitglieder des liberalen Wahlvereins in einem dem

Bürgervereine feindlichen Lager zu fehen in welchem der Halleschen Bürgerschaft und
speciell dem Vereine für städtische Interessen eine Art von Verbrechen daraus gemacht
wird daß man es nicht mehr dulden will wenn eine kleine Minderheit einflußreicher
Leute die Rechte der ganzen Wählerschaft an sich reißt

Wir erklären Wir sind nicht Feinde des Bürgervereins als solchem einige von uns
sind sogar Mitglieder desselben sondern nur Gegner der Art und Weise in welcher einzelne
hervorragende Mitglieder dieses Vereins vorgegangen sind Wir erachten gerade diese Art
und Weise nicht sür geeignet die städtischen Interessen zu fördern

Es ist ein Irrthum des genannten Vorstandes wenn nicht eine absichtliche Verdächte
gung wenn er sagt daß eine kleine Minderheit sogenannter einflußreicher Leute die Rechte
der ganzen Wählerschaft an sich reiße

Nicht eine kleine Minderheit sondern eine große Anzahl Bürger hat wie bei allen
Wahlen die Sache in die Hand genommen um gewisse nothwendige Förmlichkeiten zu er
ledigen und den Wahlen eine zweckmäßige Directive zu geben geradeso wie es der Vorstand
des Vereins sür städtische Interessen gethan hat Eine Bevormundung der Bürgerschaft liegt
darin nimmer wohl aber eine Beleidigung wenn man ihr nachsagt sie habe jemals einer
kleinen Minderheit gestattet die Rechte der ganzen Wählerschaft an sich zu reißen

Es heißt serner im Flugblatts
Wer auf gesetzlichem Wege den Fortschritt zum Besseren anbahnen will wähle mit

uns Wer die Wirthschastsgrundsätze des städtischen Haushalts einer genauen Eontrole unter

zogen wissen will wähle mit uns
Meint der Vorstand des Bürgervereins daß unsere städtische Verwaltung sich bisher

auf ungebahntem Wege befunden habe daß wir etwas Anderes als den Fortschritt auf ge
fetzlichem Wege wollen meint er daß unsere bisherigen Stadtverordneten etwas Anderes ge
wollt haben und will er ihnen den Vorwurf machen daß sie eine gewissenlose Eontrole
geübt hätten

Wir treten einer solchen Anschauung mit Entschiedenheit entgegen Ein solcher ganz
unbegründeter Borwurf kann nur auf mangelhafter Kenntniß der städtischen Verhältnisse

beruhen Und so sagen wir vielleicht mit größerem Rechte wie der Vorstand des Bürgerver
eins am Schlüsse seines Flugblattes Fort mit den falschen Rücksichten und den persöu
lichtn Interessen und deshalb schlagen wir Ihnen nicht die Herren Hertzberg Richter
und Rausch vor sondern Männer welche durch ihre bisherige Wirksamkeit theils im Dienste
der Stadt theils in ihren bürgerlichen Verhältnissen sich bewährt haben

Wir empfehlen darum zunächst den Wählern der III Abtheilung

sür den I Bezirk
Herrn Mechanikus Unbekannt

für den II Bezirk
Herrn Rentier Mangold

für den III Bezirk
Herrn Stärkefabrikant C Preszler

für den IV Bezirk
Herrn Maurermeister Steinhaus

für den V Bezirk
Herrn Rentier Friedrich

zu wählenUnsere Wahlzettel von grünem Papier und mit der Unterschrift das vereinigte
Comite für die Stadtverordneten Wahlen werden demnächst möglichst verbreitet und am

Wahllocal ausgegeben werden
Halle am 10 November 1877

Das vereinigte Comite fiir die StadtverorSucteu
Wnhle

Iustizrath Herzfeld Banquier Kulisch Rentier Rüffer Kaufmann Helmbold
Sanitäts Rath HüllMlMU Kaufmann Pfaffe Banquier Bethcke Kaufmann Seilff

Kaufmann Winzer Kaufmann Weinack Rentier Feldmann W Elfte
Carl Grnneberg Fabrikant Dehne Otto Giseke Kaufmann Meyer

Kaufmann Fiedler Mechanikus Unbekannt Drcchslermeister Ritter Ferd Tombo
Kaufmann Lieb an Glasermeister Krause Kaufmann Hänert Rentier Wolff

klein gehackt in ganzen n halben
Fuhren auch frei ins Hans liefert

empfing in großer Auswahl Mit und ohne Haar
rifur von 30 Pfg an Sprech und Schlafpuppen zu sehr billigen Preisen Auch fein

angekleidete Puppen empfiehlt zu billigsten Preisen
8t e an der Glauch Kirche Nr 3

jeder Art werden gewaschen gefärbt und nach den neuesten Fayons modernisirt Neue
Filz Stoffs und Sammet Hüte fiir Herren Damen und Kinder sowie Linon Fayons
empfiehlt billig die Hutfavrik von L I t Zi Schmeerstratze 31

Unterzeichneter erlaubt sich ergebeust auf das

iMrSiMvs Z Gaufmerksam zu machen Dasselbe ist nur aus dem feinste Hopfen und Malz
gebraut 4 Monate alt und ist vom feinsten Geschmack und Bekommen Ich halte
dem geehrten Publikum selbiges zur gesl Abnahme empfohlen und zwar

in MtWRGZKGW sowie in chWGZAZIAÄBW
von Hektoliter ab

5 Nathhansgasie 1Ialleinige Niederlage für Halle und Umgegend
XL Preis Couraute für meiue div Biere find in meinem Comtoir zn

haben au ch werden dieselben auf Wunsch franco zugesandt D O

SchirmfM ikmt
MAG

empfiehlt sein reichhaltiges bestasiortirtes Lager von

IRt K n rS llra nGGRÄGMO MSSASMKGZARMRMG WZM
von 7 Mark 5V Pfg bis 18 Mark

von 3 Mark bis 7 Mark

AlmMaattn Mrikauteli avs hiesiger StrsMait
empfehlen zur Wintersaison ihre gesammten Fabrikate aller Arten Strnmpfwaaren in
Wolle und Baumwolle zu äußerst billigen Preisen 1 5304

BerklMfs Lokal Kr ÜI i i88t Ä88g AA Im Äsk

m eichen nnd

Rutzholzstämme
MlMwnm werde zn kaufen gesucht

LandwirthUMftlicher Verein
An Gesindeprämien für lange und treue Dienstzeit hat der landwirihschasttiche

Verein gewährt
1 dem Kuhhirten Gottfried Elze auf dem Rittergute Krosigk 40 Mark
2 dem Knecht Friedrich Holzhausen auf dem Amte Gran au 20 Mark

in Sparkassenbüchern angelegt
Halle den 11 Novembe r 1877 gez C v Krofigk Nenbau r
Es finde nur noch einige Vorstellungen stattntge

Hente Dienstag den 13 November 1877 Abends 7V Uhr

TMR OUS mit Zweiterki suf Äkw M
große Ausstattungs Pantomime in 8 Tableaux in Scene gesetzt von Hrn Dir Herzog
ausgeführt vom gesammten Künstlerpersonal und dem ganzen Balletpersonal Sämmtliche
Costüme Requisiten c sind ganz neu angefertigt 1 Tableau Schneeftockenballet
2 Tableau Carnevalszng nnd C inholnug des Prinzen 3 Tableau Der Bär
nnd sein Führer 4 Tableau Die verunglückte Stnhlschlittenfahrt einer Dame
5 Tableau Die Schnljngend ans dem C ise k Tableau Schornsteinfeger und
Schulmeister auf dem Eise 7 Tableau Schlittschuh Quadrille von ie Personen
8 Schluß Tableau Corso s Schlittenfahrt bei Schneewetter und brillanter electrischer
Beleuchtung Auftreten des Fräulein Außerdem Productionen der höheren
Reitkunst Pserdedressnr c Alles Nähere die Plakate

Morgen mit SZHochachtungsvoll I
Brennholz

die Holzhandlnng von



Zerkaute

mir vorzüglich ausgekochten vollständig luft
leeren Röhren sowie alle Sorten Metall
Barometer empfiehlt

Rleinschmieden

KKW WissenschaftlicheUKUU MUU K und Geschenk
literatnr große Auswahl billig bei

M Poststrafze 10
Biagdeb Sauerkohl bei I R Sträßner

Kanarienhähne
güt schlagend Harzer Stamm zu verkaufen

gr Ulrichsstriche 4 1 Tr

Blumenkohl
große frische Köpfe empfiehlt billigst

Bärgasse 1
Schönen Sauerkohl empfiehlt

G Friedrich

ff gem Raffinade
7 für 3 empfiehlt

üriist Xvkvltniitr Markt 11
11,53602 neben der Börse

Pa amer Petroleum
g Lirer 30 Pfennige bei

Markt 11
H 53603 neben der Börse

Täglich frisch gebrannten Kaffee
Ä A 19

feinsten Zucker Syrup
a 20 empfiehlt

Z5
alte Promenade 16

Große türkische Pflaumen
gut kochende Hülsenfrüchte empfiehlt

D alte Promenade 16a
Grünes Tannenreisig und Preitzels

beerkraut z Kranz n Guirlandenbinden
auch z Grab belegen empfiehlt

W Bauermann gr Berlin 14

Ball Handschuhe
preiswevth bei

H Schmidt gr Ulrichsstraße 53
Höchst sowie Zwerg Aepfels u Birn

bäume empfiehlt
tt Ilert Handelsgärtner

Beeseuerstratze 6

Das berühmte braune Ca
meuzer Topfaeschirr sog Ge
sundheitsgeschirr befindet sich
diesen Mar kt in d er Geiststr 24
Aetie ubier a Flasche 12 Töpferplan 7

Schränke Sophas Sekretäre Kommoden
Tische gut erhalten verkauft Brunoswarte 6

Kinderbettstelle mit Stahlfedermatratze
neu billig zu verk Wilhelmsstraße 5 part

Ein kleiner wachsamer Hund ist billig zu

verkaufen Schmeerstraße 18
Eine gute Haustreppe zu verk Lomsenstr

Sopha Waschwanne Kücheurück zu
verkaufen Fürsteuthal 1 Etage

Kleiderschrank verk schülershof 1 I
Zwei gute vollständige Federbetten sind

preiswerth zu verkaufen Harzgasse 3
Ein großer Mah Trnmean wegen Man

gels an Raum billig zu verk Scharrngasse 9d
Eine Grabstelle auf dem Stadtgottes

acker ist Wegzugs halber zu verkaufen
Bon wem sagt die Exped d Bl

Ziegen Kaninchen u Hasenfelle kaust
zum höchsten Preise Gerberg asse 7

Ein Comptoirpult wird zu kaufen ge
sucht Offerten an die Exped d Bl

Ges ein Wisp Futterkartoffeln ein
Handrollwagen zu verk gr Brauhausg 21

Getr Schuhe n Stiefeln
kauft fortwährend

gr Klausstratze 35

brennt am besten
F Lindenheim

TA Brunoswarte 5 AN

Dienstag beiKsNii Leipzigerstrasze 21

SS von s ÄVIr i Ä u iiNinkÄRiL

IZiu stuä piiil, iw Ilutorriolit
vüusolrt rivg,tstunäön xu srtdsilsn
ss ä lusp I raue ö LLli Ltikt

Damengarderobe fertigt billig
Friedrichsstraße 16 III

S Der Berka

Gr Schlamm im Hause der Forelle

Zur gefälligen Beachtung
Verkauf von lcis u KI ZlZ i ItüoI vrii

schwarzen ae n lr und alle Arten der
HG vi ZZuZMnÄv

gr Schlamm im Hanse der Forelle
dauert nur noch kurze Zeit

Allen Herrschaften denen noch daran liegt sich mit einem reellen Artikel
zu versehen und die Hälfte des wahren Werthes beim Einkauf zu ersparen bitten
wir diese wohl schwerlich wiederkehrende günstige Gelegenheit zu benutzen da wir

M nm Rücktransport hohen Zoll und die Unannehmlichkeit einer öffent
lichen Auktion zu ersparen den geehrten Käufern jeden Vortheil beim Einkauf
gewähren

I U GBerlin Lato I onävil
Sonntags ist das Geschäftslokal geschlossen

Gr Schlamm im Hanse der Forelle

s

L

G
O

eiu Ncr md Mhstilcksstllbt
empfiehlt auch

Lolit 0it6r UI1 I Zo il8euorLslkraer u vi esäener VaI68 M 88oIwn
w Flaschen w und autzer dem Hause

M Z uKtvk stets frisch

Kaiser Wilhelms Halle
MttNG ssM Freitag den 16 und Sonnabend

den 17 November Abends 7/ Uhr
HH OI K S OSV

des königlichen Musikdirektors

mit seinem Künstler zahlenden
welches sich anf einer Coneerttouruee durch Deutschland nnd
Belgien befindet

Coneertmstr l St nvr,i

l s toune moHarfe
UlilKvi Flöte nenestes System Itvvk Klarinette

toi Trombone
MLS7 S s Z ZsrZTSss ss s

k 1 50 4 sind vorher zu haben
bei BarfWerstra e 19 B 14615

Morgenhanben Barettchen werden sau
ber gewaschen und garnirt Pnlzarbeiten
nimmt an alter Markt 28 III
Fitllgttlilinii an der Saale

Die hiesigen zum Sängerbunde a d S ge
hörigen Liedertafeln werden behufs Besprechung
über Theilnahme an der Begräbnißfeierlichkeit
ves Herrn Pastor Kneisel zum Dienstag
Abends 8 Uhr in die Restauration des Herrn
Wilke eingeladen

Der Vorstand des Bundes

Garteubau Berein
Mouatsfilzung Dienstag den 13 Nov

Abends 8 Uhr im Saale des Kronprinzen
Tagesordnung Verschiedene Mittheilungen
Z Herrn Prof Dr Krans und Herrn Prof

Dr Taschenberg Fragekasten
Schröter Schriftführer

lmlimmelm Iiimmiii
Den Mitgliedern und allen Turnfreunden

zur Nachricht daß unsere Uebungsstunden
während der Wintermonate im Saale von
Thieme s Restaurant Augustastraße 2
Montags und Freitags von 8 /z Uhr an
stattfinden Der Vorstand

Der Löwe des Tages 1

Stadt Theater
Dienstag den 13 November
11 Vorstellung im 2 Abonnement

Ganz neu Ganz nen
M MnIselnM

Schauspiel in 4 Acten von Peter Newskh

Schanspielpreise

Neues Theater
Donnerstag den 15 November

k Kr illpliallie lleeet
Orchester 40 Mann

von A nenI Abtheilung Liebesglück II Abtheilung
Trennung III Abtheilung Wiedersehn im

Tode
Vollständiges Programm in nächster Nummer

kßMumiit Union
ZRS Schulder 8 KZM

neu und elegant eingerichtet ff Weine
nnd Biere Elegante Bedienung

Preußischer Hof
Die Kegelbahn ist Dienstag Abend noch frei

Restauration
Dienstag

PlW brennt sauber Elle 2 Brttderstr 13

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt

AlttnrknC SZiC r i nn I
49 gr Mrichsstratze 49

Heute Montag den 12 November
Erstes großes

verbunden mit musikalischer Unterhaltung 1 5303
Von früh 9 Uhr an Wellfleisch Abends diverse Wurst uud Suppe sowie ein ff Glas
Bier wozu freundlichst einladet eri i

Meinen sehr werthen Kunden hierdurch die
Anzeige daß mein Kutscher Hübeuer seit dem
7 November mein Geschäft verlassen hat
dieserhalb auch nicht mehr berechtigt serner
für mich Gelder und Aufträge anzunehmen

Der pp Hübeuer wird nach mir gewor
denen Mittheilungen seine Kraft für eine
andere Mineralwasser Anstalt Hierselbst zu
verwerthen suchen Wittwe Riese

Mineralwasser Anstalt

Heute Morgen ein Rohrkorb vom Torf
wagen verl Geg Belohn abz Marienstr 7

Schnittmuster m gr Lama Aermeln umw
Soun Abend Dachritzgasse oder gr Ulrichsstr
verloren Gegen Belohnung abzugeben

gr Steinstraße 52 im Laden

Gr br Hund zugel kl Brauhausg 15

Expedition im Waisenhause

An It s meine Sprechstunden sind
Montag und Dienstag von 10 12 Uhr

Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage,
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